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Ueber die Entwicklung einiger Schlüsselindustrien mögen

folgende Zahlen Aufschluss geben. Es betrug die Produktion

an: ^nnn
1913 1926 1928 1929 1930

in 1000 Tonnen

_, u • „ 4.210 2,269 3,375 4,347 5,017
Roheisen £210 ^
Wdzeisen

*
*. '» '» \ 3,500 2^00 3,500 3,967 4,598

¦to>i^^:»Ö! 5» S5S ÄS SS

Für andere Industriezweige wird der Produktionswert in

Rubel angegeben, was natürlich wieder ein etwas unsicherer

Massstab ist. Es belief sich der Produktionswert:
1913 1926 1928 1929 1930

in Millionen Rubel

Landwirtschaftliche Maschinen 67 144,« 244,1 328,5 486,2

Elektrotechnische Industrie - 70,6 138,9 207,1 sw,i

Zur Beurteilung der Lage der Arbeiterschaft seien noch .einige

Angaben über die Löhne mitgeteilt. Der durch^chmtthche
Monatslohn des Industriearbeiters _tieg von 39 Rubel im Jahre

1924 auf 71 Rubel im Jahre 1928 und auf rund 84.Rubel im Jahre

1930. Wenn man die Kaufkraft der russischen Wahrung berück-

sichtigt, so stehen diese Löhne natürlich noch sehr weit unter

denen unserer Industrie. Es wären jedoch um einen richtigen

Vergleich zu erhalten, auch noch die Sozialleistungen »Betracht
zn ziehen. Der Reallohn hat sich, da inzwischen die Kaufkraft

zurückgegangen ist, nicht im gleichen Verhältnis vermehrt wie der

Geldlohn! Zuverlässige Angaben hierüber wären nur erhältlich

durch eine Erhebung über die Kosten der Lebenshaltung der

russischen Arbeiterschaft.

Literatur
über die Wirtschaft Sowjetrusslands.

Mit der Literatur über Sowjetrussland könnte man eine ganze Bibliothek

füllen. Wir beschränken nns hier anf wirtschaftliche Schrrften; nnd wir können

„nd wollen anch anf diesem beschränkten Gebiet keine vollstand.gen Angaben

machen, sondern nnsere Absicht ist nur die, dem Leser zn zeigen, wo er s.d.

näher orientieren kann über den russischen Wirtschaftsa_ft.au.

Ein ausgezeichnetes Werk ist das von F r > e d r i c h Pol 1 oek, «Die plan-

wirtschaftlichen Versuche in der Sowjetunion 1917 bis 1927. (Verlag H,rsch-

feld, Leipzig. 1929. 411 Seiten.) Es ist die Frucht eingehender w»n*-ft-
Hcher Forschungsarbeit. In völlig objektiver Weise stellt es d>e *"»*•*)"-
schuft vor der Revolution dar und behandelt dann eingehend die «n™*aft.

Beben Eingriffe in der Epoche des Kriegskommunismns, der Neuen okono-

mt*en Politik (Nep) und im Anfang des Fünfjahrplans. Das Buch hat den

einzigen Nachteil, dass es nur bis 1927/28 führt und nicht die Ergebnisse der

jSen Wirtschaftsplanung beleuchten kann. Trotzdem ist es ausserordenüich
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r^1^ fbt W0M dJe be8te Endlage a^h zur Beurteilung der Politikdes Fünfjahrplans.

hi^D-eriRei!8tbÜCh_:u ÄerJ*™"1«* 8«<1 «» Zahl bald Legion. Nur wenigebieten jedoch brauchbares Material zum Studium des wirtschaftlichen Aufbaues.Von den froheren Reisebüchern ist hervorzuheben das von Arthur Feilerdem ehemaligen Handelsredaktor der «Frankfurter Zeitung»: «Das Experimentdes Bolschewismus» Verlag der Frankfurter Sozietätsdruckerei. 170 S.). Esist etwas nach journalistischen Bedürfnissen formuliert, erfasst aber die Pro-
drXnn^t^- •

iSt. ^f_.hCUte n°ch lesen8we^ trotzdem Fetter seinedreimonatige Studienreise im Jahre 1929 unternommen hat.
Unter der neueren Literatur ist die Schrift von Georg Kiser zu er-^"men"Ä l^%dr_rTite" Fün«ah?>Ian» Verlag Arbeit und Wirt-scnaft, Wien. 1932. 143 S.). Er hat in seiner kurzen Broschüre recht viel Tat-sacnenmatenal zusammengestellt, das er auch sachlich und kritisch würdigt.

i
* w,Tte Wirt8?ha/t» i8t ei« von Gerhart Dobbert herausgegebenes Sam-melwerk (Osteuropa-Verlag, Berlin. 1932. 283 Seiten), das eine Reihe von Auf-satzen enthalt über spezielle Probleme, die an der sowjetrussisehen Wirtschaft

interessieren, wie zum^Beispiel Industrie, Landwirtschaft, Bankwesen, Verkehrs,
wesen, Finanzwirtschaft, Wohnungswesen usw. Sechzehn bürgerliche Autorenhaben mitgewirkt. Sie werden als gute Russlandkenner vorgestelltTnZ
zum Beispiel einem Knickerbocker nicht abstreiten wird, und man muss auchzugestehen, dass sie bemüht sind, eine objektive Einstellung zu Russland zugewinnen obschon sie natürlich aus dem Gesichtswinkel der kapitalistisch^
Wirtschaft heraus ihr Urteil fällen.

An*, WeT^l Dars£llunS ans kommunistischer Quelle wünscht, der greife zu
?vTrlflT^a^en ^^HermannRemmele^Die Sowjetunion»
(Verlag Karl Hoyn, Hamburg. 1932. Je 300 S. Fr. 3.60), aus dem wir auchim vorstehenden Artikel einige Zahlen entnommen haben. Es gibt *eTolscht
wisusche Auffassung über die Wirtschaftspolitik der Sowjetunion und vennU-teil die wichtigsten Zahlen der russischen Wirtschafts- und Sozialstatistik.

PUn^Zh^^A 0f^fizie?-kommuni8ti8che Darstellung ist «Die sozialistischePlanwirtschaft m der Sowjetunion» im Verlag für Literatur und Politik, Wien,
SSTT ' Fr.'2-5,0)-

™
eDthäIt die Berichte' weIche die nissische De^.

gation dem mternationalen Planwirtschaftskongress, der im August 1931 inAmsterdam stattfand, vorgelegt hat. Obolenski-Ossinski erörtert grundsätzlichdas Wesen und die Formen der Planwirtschaft, während Ronin die bisherigen

Fmntfmbr^ g F Landwirt8cllaft ™d ^r Sozialpolitik unter dem

Berichtigung.
Im Februarheft der «Gewerkschaftlichen Rundschau» ist im Artikel über«Das Knsenjahr 1932» ein Druckfehler stehen geblieben, den "ich dt)W

LohLulMJ k7igiH habC.n* /f SeitC 45' °hen> 8oIlte - Geissen, dass d!
Lohnausfall in der Schweiz im Jahre 1932 auf eine Viertel m i 11 i a r d e Franken
nafd?(rMtoSn3haden * ^ —* **"" - *" Ä"
106


	Literatur über die Wirtschaft Sowjetrusslands

